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1. Programm 

Freitag 21.Juli 2017 

Tag 1 

 

Anreisetag 

16 :00-18 :00 

18 :00-19 :00 

 

 

Anreise/Anmeldung 

Offizielles Training und Equipmentinspektion 

Mannschaftsleiterbesprechung 

 

 

Samstag 22.Juli 2017 

Tag 2 

 

 

08 :30 - 09 :00 

09 :00 - 09 :30 

 

10 :00 - 10 :30 

 

10 :30 - 11 :30 

12 :00 - 12 :30 

13 :00 - 13 :30 

 

14 :00 - 14 :30 

15 :00 - 15 :30 

 

16 :00 - 16 :15 

16 :30 - 16 :45 

 

17 :00 - 17 :15 

17 :30 - 17 :45  

 

18 :30 

 

SPRINT 

Training und Equipmentinspektion für Frauen  

Training und Equipmentinspektion für Männer 

 

Offizielle Eröffnung des EC 

 

Qualifikations Frauen und Männer Sprint 

Viertelfinals der Frauen 

Viertelfinals der Männer 

 

Semifinals der Frauen 

Semifinals der Männer 

 

Finals B Frauen  

Finals B Männer 

 

Finals A Frauen 

Finals A Männer  

 

Siegerehrung 

 

Sonntag, 23.Juli 2017 

Tag 3 

 

 

09 :00 - 09 :30 

10 :00 - 10 :30 

10 :45 - 12 :45 

 

 

14 :00 - 14 :30 

15 :00 - 16 :30 

 

17 :30 - 18 :15 

 

 

Einzelwettbewerb 

Training und Equipmentinspektion für Frauen  

Training und Equipmentinspektion für Männer 

Individual Race 

 

Staffelwettbewerb 

Training für alle 

Staffelwettbewerb (Sprintmodus) 

 

Siegerehrung für  

Einzel-, Staffelwettbewerb und  

Gesamt beste Athlet/-in (für Sprint und Staffel 

zusammen) 

 

 
Dieses vorläufige Programm unterliegt der Änderung je nach Anzahl der Teilnehmer. Jeder Teilnehmer 
erteilt mit seiner Anmeldung die Erlaubnis gefilmt und fotografiert zu werden und gleichzeitig auch die 
Veröffentlichung der Ergebnisse und Fotos/Filme. Alle Änderungen werden veröffentlicht und an alle 
Teilnehmer durch den Organisator im Voraus verteilt. 
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2. Wettkampfklassen/Teilnahmebedingung 

Frauen und Männer: in verschiedene Altersklassen: Masters, Senior, Junioren 
Senior      (+ 21 Jahre/ 1996 - 1968) 
Junioren  (17 – 20 Jahre/ 1997 - 2000) 
Master     (+ 50 Jahre/ ab 1967) 
 

3. Wettkampfregeln 
 

3.1 Allgemein:  
 

1) Jeder Wettbewerb beginnt und endet mit einer Laufrunde. 
2) Als Bogen ist der Standardbogen Recurve ohne Stabilisator (keine Compoundbögen) 

vorgeschrieben. 
3) Es werden bei allen Wettbewerben z.Z. Papierauflagen, ggf. Klappscheiben für Bögen 

unter 35lbs genutzt. 
4) Bogen und Pfeile voraussichtlich werden während des Wettkampfes mitgeführt, wobei 

hierfür auch ein Rucksack verwendet werden kann. Der Ausrichter behält sich vor bei 
einzelnen Wettkämpfen auch die Pfeile an der Schießlinie zu positionieren. 

5) Die Zielauflagen bzw. Klappscheiben sind 20 cm groß (Papierauflage ist schwarz mit 
gelbem Zielpunkt  und die Schießentfernung beträgt 20 Meter. Jeweils 2x4 Targets 

6) Treffer und Fehler: Die Papierauflage gilt als getroffen, wenn der Pfeil mindestens den 
äußeren schwarzen Ring anreißt. Die Klappscheibe gilt als getroffen, wenn diese 
umfällt oder beim nicht umklappen der Pfeil stecken bleibt. Es gibt keine Vorschrift in 
welcher Reihenfolge getroffen werden muss (Beispiel: 4 Pfeile für 4 Ziele). Die Ziele 
sind jeweils waagerecht angebracht. Ein Nichttreffen wird mit Strafrunden geahndet 
(Beispiel: 2 Fehlschüsse in einer Runde bedeuten 2 Strafrunden). 

7) Schießposition: Es wird kniend und stehend geschossen. Beim kniend-Schießen muss 
ein Knie auf dem Boden stehen, wobei die Schießlinie sich zwischen dem knienden und 
dem anderen Bein befindet. Beim stehend-Schießen ist die Schießlinien auch zwischen 
den Beinen. 

8) Widerspruch kann für 50 € Gebühr beim Kampfgericht eingelegt werden. Ist der 
Widerspruch gerechtfertigt wird das Geld zurückgegeben. 

9) Mit der Anmeldung bestätigt jeder Athlet, dass eine ausreichende Unfall-
Krankenversicherung für sich besteht und verpflichtet sich, die Anti-Doping-Regeln 
einzuhalten. 
Der Ausrichter/Organisator behält sich das Recht einer unangekündigten Doping-
Kontrolle vor. Bei Nicht-Kooperation der Athleten erfolgt eine Disqualifikation 
 unabhängig vom Testergebnis. 

 
3.2 Sprint 

 
3 Runden ca. 400 Meter, 2 Schießpassen mit 4 Zielen, die mit maximal 5 Pfeilen getroffen 

werden müssen, 1. Passe stehend, 2. Passe kniend. Stehend ist nur bei Papierauflagen die 

obere Reihe der Auflagen, kniend die untere Reihe der Auflagen zu treffen. Für jeden Fehler 

ist eine Strafrunde von 50 Metern zu laufen. 

Die Qualifikationsrunden werden im Einzelstart alle 30 Sek., die Viertel-, Semifinals und Finals 

werden im Massenstart durchgeführt. 
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3.3 Einzelwettbewerb 
 
4 Runden mit ca. 800 Meter, 3 Schießpassen mit 4 Zielen und 4 Pfeilen. Die 1. und 3. Passe ist 

stehend und die 2. Passe kniend zu absolvieren (stehend, kniend, stehend). Stehend ist beim 

Verwenden der Papierauflagen die obere Reihe der Auflagen und kniend die untere Reihe der 

Auflagen zu treffen. Für jeden Fehlschuss ist eine Strafrunde von 100 Metern zu laufen. 

Der Wettbewerb findet im Einzelstart (alle 30 Sek.) durchgeführt. 

3.4 Staffel im Sprintmodus 

Jede Mannschaft besteht aus 3 Athleten (2 Männer + 1 Frau) und gestartet wird mit den 
Startläufern im Massenstart. Jeder Sportler läuft 2 Runden (á 400 m) mit 1 Schießpasse 
(stehend oder kniend) mit 4 Zielen, die   jeweils mit 4 Pfeilen ohne Nachlader zu treffen sind. 
D.h. der erste Athlet läuft 400 m, dann schießt dieser stehend und läuft erneut 400 m, 
anschließend erfolgt der Wechsel in der vorgegebenen Wechselzone durch Körperkontakt 
(Wechselzone ca. 10m). Der/die zweite Athlet/-in läuft auch erst 400 m und schießt aber 
kniend, um dann wieder 400 m zu laufen. Erneuter Wechsel mit dem/der dritten Athlet/-in 
diese/-er schießt wieder stehend und beendet wie alle anderen mit 400 m Laufen. Für jeden 
Fehlschuss gibt es eine Strafrunde von 50 Metern. 
 
 

1. Athlet/-in  
     laufen                               stehend schießen       laufen                                             Wechsel        

                                             
 

2. Athlet/-in                 
     laufen                               knieend schießen       laufen                       

                                             
 
 

3. Athlet/-in 
     laufen                               stehend schießen       laufen                       

                                              
 

 

Abb. 1 Staffelmodus 
 
 
 
 

4. Anmeldung/Registrierung 
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Start der Registrierung ist 01/05/2017 - Mail: Vizepraesident.Organisation@dbsv1959.de) 
 
Bis 31/05/2017 ist die Anzahl der Teilnehmer zu melden. Bis zum 30/06/2017 (Deadline) ist 
die namentliche Meldung. Alle Familienmitglieder, Freunde und Gäste sind herzlich 
willkommen! 
 
 

5. Offizielle Startgebühr 
 
Pro Teilnehmer sind 25 Euro Startgeld zu entrichten, pro Staffel 15 Euro. 
 
Die Bezahlung erfolgt bei der Anmeldung am 21.07.2017 (in bar). 
 
 

6. Wettkampfort 
 
Die Wettkämpfe finden im „Stadion 1. Mai“ in Berlin Lichtenberg, Scheffelstr. 21 
statt. Parkplätze, Umkleidemöglichkeiten und Sanitäreinrichtungen sind 
vorhanden. 
 

 
Abb. 2 

 
Abb. 3 
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Abb. 4 
 
 

7. Unterbringung/Transport 
 
Unterbringung und Transport kann nicht durch den Ausrichter/Organisator organisiert 
werden. Wir bitten hier um Verständnis. Die Hotelbuchung ist durch die Teilnehmer 
eigenständig vorzunehmen. Eine Liste zu Hotels in der näheren Umgebung der 
Wettkampfstätte ist beigefügt. Weitere Angebote gibt es über die touristischen Webseiten 
von Berlin.   
 
 


